
Reichert s
Juwelier-Geschäft. ?

Valley HauS Block. ;

Reiche «»«wähl von goldenen und silbernen !
Uhren, Wanduhren, Stlb-rwaaren, Ringe ,
Broche», Porstccknadeln, und überhaupt ein >
vollständige» Lager von allen in mein Kach >
einschlagenden Waaren, >

Reparaturen von Taschen- und Wand- j
uhren, Schmucksachen etc. werden bester und ,
pünktlicher besorgt, al» sonstwo in der Stadt,

Eugen Schimpff,

Praktischer Uhrmacher,
317 Lackawanna Avenue.

Hat stett einen hübschen Vorrath von Wand-
und Taschenuhren, Uhienketten, Busennadeln,
Ringen, Geschmeide verschiedener Art u. s, w.,
und bedien! Kunden r«ell und pünktlich,

Reparaturen an Wand- und Taschenuhren.
Geschmeide jeder Art, und alle in mein Hach
einschlagenden Verrichtungen,

Vergeßt nicht»
da» man jederzeit die beste» «ertheile beim

«aufe von Taschen- und Wanduhren. Schmuck-
sachen, Silberwaaren ie. bei

Fre « man
erhalten kann. Sin großer und eleganter Vor-
rath der neuesten Muster, die solideste Art
verfertigt, fortwährend vorräthig; alle »er-

kauslen Artikel werden garantirt,
Reparaturen an Uhren und Juwe-

len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt,
E« wird im Geschäft deutsch

C. W. Areeman,
Ecke Penn Ave. und Sprucestr.

Werthvolles Eigenthum
zu verkaufen.

der Hinterlassenschaft der »erst. Eatharlne
Schad» augehörend. Dasselbe besteht au»

2 Lot« an Marionstraße, zwischen Wyoming

und Wasbington, 4l) bei lö2 Fuß zur Alle».
1 Lot an Marionstraße, 32 bei 162 guß.

t Lot an Wyoming Ave,, 40 bei 202 guß.

7 LotS an Adams Ave., jede 4>l bei t62 Fuß.
Die Wohnhäuser No. lt»9 und l»lt San-

d«rson Avenue, in gutem Zustande, mit Lot«

je »k bei 232 Fuß.
Hau« und Lot No. «t 0 Olivestraße, zwischen

Wyoming und Washington.

Obige« Eigenthum wird unter günstigen Be-
dingungen «erkaust von

TH-S.TropP, Erekutor,
its N. Washington Ave.

Zwei Häufer
zu »erkaufen. Da« eine an Luke Straße, in

Little England; da« andere an Paul «traße,
inPetersburg. Näheres bei Aldermann But-
terinann, tt>. Ward. 3», da

Demokratische Nominationen.
Staat.

General-Auditor,...Robert E. Wright.
Staat»schatzmeister, A. L, Tilden.

County.

Scheriff. John I. Sahe».
Prothonotar,» Iames G, B a i le p.

Schatzmeister, George Kinback.
Distrikt-Anwalt. I-hn P. Kel lp.

Gerichtsschreiber ?I ohn I. O'Boyle.
Recorder, JanieS I. Healep.

Register,. H enr, T. Köhler.
Jury Tommissär E. I. Ward.

Gerichtliches.
Die Geschworenen haben im Falle

des Charles Aten gegen Lackawanna
Township ein Verdikt von KI2OO zu
Gunsten des Klägers gegeben.

257 Criminalklagen sind zur Ver-
handlung für die zwei Wochen angesetzt,
welche mit Montag ihren Anfang nah-
men. Unter diesen ist auch die Klage
gegen Oscar Drum, welcher den John
Cawley durch einen unglücklichen Schuß
nahe dem Teiche in der 19. Ward töd»
tete.

Richter Günster gewährte am Freitag
einen Einhaltsbefehl, der dem Mayor

unserer Stadt verbietet, den Contrakt
für die Pflasterung von Clay Avenue
mit Schlackenbacksteinen zu unterzeich-
nen. Die betreffende Verordnung ver-
langt solche, die Grundbesitzer aber
scheinen Asphalt zu wünschen.

In dem Klagefalle von Emma Saw-
yer und T. C. Von Storch gegen die
Forest City Eisenbahn sprachen die Ge-
schworenen am Samstag den Klägern
<4616 Entschädigung zu.

Nach Eröffnung des Criminalgerichts
am Montag bekannte sich Oscar Drum
des Todtschlag» schuldig und Richter
Connolly erklärte, sich behufs Fölling
eines Verdiktes mit seinen College» be-

rathen zu wollen.

Ein Mene-Tekel.

Wenn das Organ des ?Manufactu-
rers' Club" in Philadelphia, bekannt-
lich einer Vereinigung, welche den höch-
sten Zollschutz für ihre Mitglieder bean-
sprucht, der republikanischen Parteior-
ganisation in Pennsylvania die Worte
in's Gesicht schleudert, sie habe Wind
gesäet und müsse nun Sturm erndten,
dann können Quay und Konsorten das
Mene-Tekel kaum noch ignoriren.

Der ?Manusacturer" gesteht zu, daß
seine Hoffnung auf Fortdauer der Hoch-
zoll-Politik mit dem Schicksal der repu-
blikanischen Partei stehe oder falle. ?

Nichtsdestoweniger muß das Organ der
hochbeschützten Großindustriellen Penn-
sylvania'S aber freimüthig eingestehen,
daß Pennsylvania für das Jahre 1892
mit Fug und Recht in die Reihe der
zweifelhaften Staaten gestellt werden
könne. Zur Begründung diese« Einge-
ständnisses heißt es dann wörtlich:

?DaS Volk hat es geschehen lassen,
daß eine korrupte Oligarchie an Stelle
der Volksregierung treten konnte, auf
welche wir ein Anrecht haben, und die
natürliche Folge solchen Geschehnisses
ist nunmehr Amtsmißbrauch, Verun-
treuung der öffentlichen Gelder, allge-
meine Fäulnis und Verderbnis, sowie
der nahende Ruin einer Partei, deren
Mitglieder zum weitaus größten Theile
gute Bürger und Ehrenmänner sind."

Und dann heißt es weiter im Text:
?Unumgänglich nothwendig ist des»

halb ein gründlicher Reinigungsprazeß, .
sonst wird die republikanische Partei in I
Zukunft niemals einen Sieg mehr zu
erringen vermögen. Eine Fortdauer
republikanischer 80ß-Wirthschaft in die-
sem Staatswesen bedeutet den Todes-
stoß für die Parteiorganisationen.... '
Die besten und zuverlässigsten Männer
der Partei sind einer Führerschaft über-
drüssig, welche Schmach und Schande
auf die Organisation gehäuft hat und
welche sie demnächst sogar an den Rand
des Abgrundes bringen mag."

Das Bild, welches hier ?der Ge-
treuesten Einer" von der Situation in
Pennsylvania entwirft, ist nicht in zu
düsteren Farbentönen gehalten. Und
wenn Quay die Geisterschrift an der
Wand der Zukunft auch wahrnimmt, so
kümmert er sich doch?den Teufel dar-
um.

Senator Quay ist der Diktator der
republikanischen Heerscharen in Penn-
sylvania ; er leitet die Kampagne, wie
er will, aber die Götter schlagen mit
Blindheit, die sie verderben wollen.
Deshalb wird jeder Warnungsrus wir-
kungslos Verhallen, bis dermaleinst die
Stunde der Vergeltung schlagen, die
republikanische Parteimaschine genau so
explodiren wird, wie der ?Manufactu-
rer" es jetzt vorhersagt.

(N. Z). Stztg.)

Stadt und County.

Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 630 Lacka. Ave.

Politisches und lokale Neuigkeiten
findet der Leser diese Woche auch auf
der vierten und fünften Seite.

' Heute wird hier die Sitzung der
' pennfylvanischen Synode der Presbyte-

rianer eröffnet und es werden über 300
> Delegaten anwesend sein.

Der Jugendverein der Zions
Kirche von Mifflin Avenue wird diesen
Donnerstag Abend ein "ttan6lcerckiek

' Social" abhalten.
» Für die am 10. Oktober endende

Woche wurden Erlaubnißscheine für
, Neubauten im Werthe von <11,740

ausgestellt.

In der O. S. Johnson Green
Ridge Grube wurde am Montag ein
Slowacke durch einen Kohlenfall er-
schlagen.

Die Fundamentmauern der Mar»
, ket Straße Brücke machen gute Fort-
!, schritte und es wird Tag und Nacht
- daran gearbeitet.

. Ein Repräsentant der wohlbe-
kannten Böhmke Wein Companie von
Cleveland, Ohio, macht gegenwärtig
den hiesigen zahlreichen Kunden des

- Geschäftes seine Aufwartung.

Wir bedauern, die Rede des Hrn.
Vater Ehrist bei der Feier des deutschen

' Tages heute nicht bringen zu können.
- Wie uns versichert wird, soll dieselbe
- nicht im Druck erscheinen.

Die Reparatur der Lackawanna
' Avenue Brücke hat sich verzögert, weil

die größeren Holzstücke nicht vorräthig
' waren, sondern erst geschnitten werden
' mußten.

Dr. I. F. Everhart war am
Montag am West Mountain aus der

k Jagd. Durch einen Sturz entlud sich
sein Gewehr, der Schuß drang ihm in

" die rechte Hand und ei mußten zwei
Finger amputirt werden.

Herr Conrad Maaß, Portrait-
und Landschaftsmaler. Zimmer 32, Re-

' publica« Gebäude, ist bereit, Schüler
im Zeichnen und Malen anzunehmen,

- und empfiehlt sich zur prompten Erledi»
gung aller Aufträge.

Die Direktoren des Lackawanna
g Hospitals haben einen Aufruf an die

r hiesigen Prediger erlassen, am dritten
t Sonntag dieses Monats (also am näch-
esten) eine Collekte zum Besten des Ho-
, spitals zu erheben, da dasselbe der Geld»
, mittel dringend bedürftig ist.

r ?ln der deutschen M. E. Kirche an
Adams Avenue wurden am Dienstag

. Nachmittag 3 Uhr Frl. H. Haußer von
e hier und Herr Henry Seyler von Jersey
- City, N, 1., zum Bunde fürs Leben ver-

r einigt. Die Braut ist eine Tochter des
Herrn Pastor G. Haußer von der ge»

z nannten Kirche.
' Die People's Straßenbahn Co.
r hat ein neues Cabel erhalten, welches
Z eine größere elektrische Krastübertrag-
' ung gestattet und den Schnellverkehr

auf der Bahn heben wird. Die Green
Ridge und Providence Linien werden
zuerst den neuen Draht erhalten und es

, soll mit dem Aufspannen sofort begon-
, nen werden. ?Auch neue Bahnwagen
, treffen fortwährend ein.
' ?Am nächsten Montag findet in
' der Liederkranz Halle eine Abendunter»
' Haltung statt, die aus Gefangsvorträ-
' gen, Duetten und der Aufführung der

- hübschen Operette: ?Der gefoppte
i Liebhaber, oder: Die Braut mit dem

Schnurrbarte" besteht. Der Männer-
> chor wie auch der gemischte Chor des
' Vereins treten auf, desgleichen Herr

° Kopfs mit einem Violinsolo, alle Pie»
' cen find wacker einstudirt und es kann

r nicht fehlen, daß sich alle Theilnehmer
' bestens amüsiren.

j Frau Amanda Deyo, Pastorinr der ?Aller Seelen Universalsten Kir-
, che," hielt am Sonntag einen Vortrag
, über das Leben und die Prinzipien von

Pastorius, des Leiters der Germantown
deutschen Pioniere. Die Dame sprach

' mit großer Sachkenntnis und betonte
: besonders die einfache Lebensweise der

ersten Deutschen. Sie lebten in Frie-
' den mit ihren Nachbarn, den Schweden,

Engländern und Indianern. Sie kann-
ten keinen Krieg und fügten sich willig

5 und genau den Gesetzen, unter denen sie
' lebten. Sie hatten keine Gesängnisse
, und keine Strafanstalten und PastoriuS
' regierte nur mit dem Scepter der Liebe.

Duomor«.
Am Samstag war hier an den D.

ck H. Gruben Zahltag und die Geschäfte
daher lebhast.

Neue Anzeigen.

Großer Frei-Lunch
In Wenzel'S Wirthschaft»

Samstag, 17. Okt. ISSIi.

Heiße Frankfurter Würste und Kartoffelsa-
lat i Mnfik, Gesang und Tanz von H. Miller.

Austern in jeder Zubereitung.
Alle find herzlich "NS«l°d-n, ,

Ernte-Fest.
Donnerstag, IS. Okt. LBVI.

Im Harmonie Garten.

Tanzmusik vom Harmonie Orchester.
Preisschießen am Nachmittag.

Erfrischungen jeder Art.
Eintritt LS Sint«.

«. Wahler«.

Brown s
Ner Wtve

Eröffnung
des gänzlich renovirten StoreS findet

. statt ungefähr am

RS. Oktober,
mit neuen Waaren.

Br»«»'s Bee Hid».

Erster jährlicher Ball
t

l des deutschen

U«abh. Unterst. Berei«S N-. I,

In der Turner Halle,

Donnerstag. 2S. Okt.» »F.
> Eintritt für Herrn und Dame, kl> Et«.
' Da» Publikum ist freundlichst zu unserm
> ersten Balle eingeladen. Kiir Erfrischungen
i sowie Mufik wird Sorge getragen werden.

. Zweiter jährlicher Ball
de«

Bayerischen
, Unterstützung» BereinS,

; Mittwoch, dt« 21. Ott., 1891,
In der Germania Halle.

> Ticket» für Herrn und Dame, LS Eent«.
Für die beste» Erfrischungen und Mufik ist

> gesorgt. Üu zahlreichem Besuche ladet ergeb
> enst ein Da » Eomi t e.
j

Aufforderung.

chen!" Carl Wolf?/
» 4t S 72S Clinton St., Buffalo

Benesit Ball

! Ausspielung eines Schweines,

Frank Mechler'S Halle, Petersburg,

, Dienstag, 20. Okt. 1891,
> Zum Benefiz von Wyand Destler,

Ticket«, . . . 25 Eent«.

> Ticket» zum Beikauf bet R. P. Kretnburg,
> John Bultermann, Jacob ?tark, Peter Kunz,

, <r., Fred. Schwarz, Geo. Frq», Joseph Han«,
Frank Mechler, George garber, Jacob Schafer,
Geo. Schulz, sr>, Thomas R, Aoung.

>

Die Druckerei
bis

Worhrnvl««
511 Lackawann« Ave«»e,

Druck «rdtitt«.
wie

Geschäfts- und Ball-Karten,
Rechnungs- und Brief-Formulare

Couverte, Cirkulare,
Große und kleine Anschläge-Zettel,

Visiten-Karien, Etc.,

Geschmackvoll und Schnell,
zu mäßigen Preisen.

Eine elegante Auswahl der

neuesten Englischen Schrift
istvorräthig.

Sprecht vor.

WilkeSbarre Stachrtchte«.
Zwei Monate wird eS dauern,

bis die Conyngham Grube mit Wasser I
aufgefüllt ist. I

Lizzie, eine Tochter von Jakob
Wolf, wurde am Montag Nachmittag
begraben.

Die Diphtheritis grassirt hier und
die äußerste Vorsicht im Verkehr mit
Anderen ist dringend geboten.

Die Coalville Passagierbahn wird
mit Elektrizität eingerichtet und nach
Sugar Notch ausgedehnt.

John Schramm gerieth letzte
Woche im Brecher No. II zu Plymouth
in den Treibriemen und eS wurden ihm
beide Beine und ein Arm gebrochen.

Beim einem Straßen»
seuer geriethen die Kleider des jähri-
gen Willie Jones von Woyallen Straße
in Brand und der Kleine verbrannte
elendiglich.

Ein Treiberknabe namens Phillips
wurde am Freitag in der Parrish Grube
zu Plymouth schwer verletzt; beide
Beine und ein Arm wurden ihm zer-
quetscht.

Die Liedertafel hat Nick Höwer
zum Präsidenten, G. Engel zum Vize
Präsidenten, Charles Burgh zum Sek-
retär und Paul Drippe zum Dirigenten
erwählt.

In Sachen der Frau O'Donnell,
von der man glaubte, daß sie ermordet
worden sei, haben die Aerzte das Gut-
achten abgegeben, daß ihr Tod eine
Folge anhaltender Trunkenheit war. Die
Wunden kamen von einem Falle und
dem Anfressen des Körpers durch Rat-
ten.

Eine romantische Geschichte fand
am Samstag vor den Schranken des
Gerichts dahier ihren vorläufigen Ab-
schluß. Vor einigen Wochen verschwan-
den aus Dallas zwei junge Leute na-

mens Charles Fox und Elma Cope und
jede Spur von ihnen war verloren.
Vor etwa zwei Wochen entdeckten Kin-
der, die den Wald hinter Luzerne Bo»
rough durchstreiften, das Paar in einer
Höhle, wo es sich wohnlich eingerichtet
hatte und sein Leben fristete von den
Erzeugnissen der benachbarten Felder.
Nach seiner Entdeckung floh das Paar
weiter, wurde aber eingeholt und einge-
steckt, Fox sollte vor Friedensrichter
Parfons am Sanistag SSVdV Bürg-
schaft auf die Anklage der Verführung
stellen und da er dazu nicht im Stande
war, erfolgte seine Ueberführung nach
dem Gefängniß.

Wie ist dies?

> F. I. Thrnep k To., Eigenth., Toledo, O>
die Unterzrkhneten h.iben I, Shenep

*West Truar, GroßhandelS-Droguisten,
ToMw, O.

H M i, G ßh l

für Äe

DaS Tbal abwärts.
, Rev. Schmidt hat seine deutsche

Schule am Montag eröffnet.

»tttSton.

, Die Diphtheritis soll hier e>"en
, epidemischen Charakter annehmen.

Jakob Leppert, einer unserer äl-
testen Bewohner, starb hier am Mon-
tag im Alter von 67 Jahren. Er war
allgemein beliebt und geachtet und hat
auch in Scranton mehrere Verwandte.
Begräbniß Mittwoch Nachmittag von
der deutschen St. Marien Kirche aus.

Dem John Tigue, einem 14 bis
15 Jahre alten Burschen, dessen Eltern

nahe der Junction wohnen, wurde am
' Montag Nachmittag ein Bein bis zur

Hüfte zerquetscht, indem in der Grube
von Mears <üc Flynn eine Sektion Kar-
ren darüber fuhren. Eine Amputation
des Beines erfolgte, doch starb der
Patient am Dienstag in der Frühe.

Deutsche Briefliste.
' Z. W. Band. Elim gritsch,

Daniel Guard, G. A. Gredler,
T. R. Gramm, grau E, M. John«,
Mar» E. Areman, ThaS. Lörsche,
August Presser, «ha«. Rose.

Zeitung«.Gesetze.
Zeitungen betreffend, die durch die Post »er-

sandt werden, hat d«S Ver. Staaten Gericht
gegeben,

so kann der Herausgeber dieselbe senden,
Rückstände bezahlt find,

sich weigern, die Zeitung »on dem Postamt ab-
zuholen, an welches sie adresstrt ist, so find sie
teeanlworllich, bis ihre Rechnung bezahlt und
die Zeitung abbestellt ist.

Wenn Abonmnte« »on einem Postamt
anNroNlich!

5. Die Gerichte baden entschieden, daß die
Weigerung, eine destellte Zeitung »on der Post
adjuholen, ein Bewei« de« »ersuchten Betrug«
und strafbar ist.

k. Bezahlen Abonnenten im Borau«, so ist
e« ihre Pflicht, «ach Ablauf der Zeit Nachricht
zu gebe», daß sie die Zusendung nicht ferner
wünschen > andernfall« kann der Herau«geber
die Zeitung Wetter senden und der Abonnent ist
hastbar, bl« er schriftlich da« Blatt abbestellt
und alle Rückstände bezahlt find.

7. Die neuest»» Postgesehe «erfügen, »aß
ei» Herausgeber Irgend Be-

und dann den Heraüsaeder du«h de« Postmei-
ster benachrichtige» läßt, daß fie zurückgewiesen
(ri-tu»e>l) sei, »erhaftet und bestraft «erde» i»
duseiden weise, «<e wegen Diebstahl«.

«»« de» »bereu Thale.

Durch einen Einsturz der Decke in '
der Grassy Island Grube zu Olyphant ,
wurde am Freitag ein Slowacke getöd-
tet und seine beiden Helfer verletzt. '

Gelegentlich der Father Matthew
Parade am Samstag waren etwa 1500
Fremde in dieser Stadt.

Die hiesigen Kirchen haben mit
der Abhaltung von Festlichkeiten begon-
nen, um Betten für das Hospital anzu-
schaffen.

In dem benachbarten Uniondale
starb kürzlich ein Mann und ein Rath
von Aerzten hat die Krankheit als
schwarzes Fieber bezeichnet, das schon
bei seinem früheren Auftreten diese Ge-
gend zuerst heimsuchte.

Die Verschiebung des Gesteins in
dem Coal Brook Kohlenwerk scheint
nachzulassen und man gedenkt in einer
Woche die Arbeit wieder beginnen zu
können. Trotzdem wird die äußerste
Vorsicht nöthig sein und beobachtet
werden.

Frank Owens, ein Angestellter
der Del. ck H. Co., wollte am Donner-
stag Abend über eine Abtheilung Karren
gehen, die nahe dem Hochwerken abge-
zweigt wurden, stürzte herab und wurde
überfahren und furchtbar verstümmelt,
ehe der Zug angehalten werden konnte.
Der Verunglückte hatte erst vor einem
Jahre ein Frl. Nellie Anger gehei-
rathet.

An dem Nineveh Zweig der D.
H. Bahn ereignete sich am Donner-

stag ein schwerer Unfall, indem der süd-
lich fahrende Frachtzug nahe Dicer über
einen 20 Fuß hohen Abhang hinab
stürzte. Der Bremser und Feuermann
retteten sich durch Abspringen, der Ma-
schinenführer Eugen Patterson aber
hielt auf seinem Posten aus und seine
verstümmelte Leiche wurde später unter
den Trümmern der Lokomotive gefun-
den.

Die Fair der Archbald Schlauch
Co. begann am Samstag und wird diese
Woche andauern.

Am Mittwoch, den 14. Okt., wird
hier ein Missionsfest gefeiert und eS
werden bei diefer Gelegenheit die Herren
Pstn. Lang, Brucker und Weiskopf
predigen. Der Gottesdienst beginnt
Abends 7 Uhr.

Eine Gesellschaft, welche aus
Wm. Law, Philip Behle, Geo. Peter

Probst, Henry Meyer und Jakob Lin-
dermann besteht, hat an das Gericht
eine Petition um Jnkorporirung der

Archbald Protest. Friedhofs Gesellschaft
> gerichtet.

? Diesen Donnerstag Abend wird
hier eine demokratische Versammlung

> abgehalten und es werden die Herren
> D. I. Campbell, George S. Horn, T.

P, Hoban, T. I.Duggan, I.P. Kelly,

John I. Fahey und Andere Reden hal-
ten. Die Deutschen von Archbald sind
freundlichst zum Besuche eingeladen.

öritte,
I g-ill?M velldWrdeiteto Anklage

I vr Vi. Nsaclis, ?rok, Vi. Use»li»ll
l I llllS ?r»k, 1.. lasetiendseg.

Allgemeine

Wahl-Proklamation.
Gemäß eine« Erlasse« der General Gesetz-gebung dr« Staate« Penns»l»anien, betitelt

?Eine Akte in Bezug auf Wahlen," genehmigt
l am 2. Juli A. D. tk3», und ferner einer

Akte, genebmigt am 3(1. Januar A. D. 1874,

> dem Scheriff eine« jeden Eountie« diese«
Staate« zur Pflicht gemacht, Nachricht zu geben

, »on der Zeit der Abhaltung einer allgemeinen

> denen die Wahlen abgehalten werden!
Deshald mache ich, EharleS Robin-

so», Hochscheriff von Lackawanna Sount» des

Dienstag, 3. Nov. 1891,
Für etne Pees»» für das Amt al» Schatzmei-

ster des Staates Penns»l»anien.
Für eine Person für das Amt al« General-

Auditor des Staate« Penns»lvanien.
Für siebenundjwanzig Personen für da« Amt

als Delegaten »t für die prosektirte
Sonventio« zur Amendirung der Eonsttlution
de« Staates Pennsyl»anten.

Für drei Personen für da« Amt al« Delega-
ten »om zwanzigsten für

fiir eine projek/irte Convention zur Ameudir-
ung der «tonftitution de« Staate« Penns,l»a-
nien.

Um über dir Frage abzustimmen, »h eine
Tonvention abgihalten «erden soll zur Amen-
dirung der Konstitution de« Staate« Pennsyl-
»anien.

Für eine Person für da« Amt eine« Scheriff«

Fllr eine Person fiir da« Amt al« Protho-
notay» von Lackawanna So«»!?.

Für etne Person für da« «mt eine« Schatz- >
meister« »on Lackawanna Eounty.

Für eine Person für da« Amt al« Dlstriktt-

Für »ine Person für da« Bmt al« Gerichl«-
schreiber »on Lackawanna County.

Für eine Person für da« Amt al« Urkunden-
Registrator von Lackawanna Count».

Für eine Person für da« Amt al« Testa-
mentS-R'gistrator von Lackawanna Count».

Für zwei Personen für das Amt als lury-
Commissare «on Lackawanna Tonnt,.

Und ich mache hiermit bekannt und gebe
Nachricht, daß die Orte zur Abhaltung der »or-
besagten Wahlen in den verschiedene« Titte«,
Borough«, Township« und Distrikten in dem
Tountp Lackawanna wie folgt sind, nemlich!

Archbald Borough Distrikte.
Erste Ward?Am Hause »on A. Mile«.
Zweite Ward?Am Hause »on John I.

Swift.
Ward?lm Borough Stadtrath

Benton Township Distrikt.

Blakelp Borough Distrikte.
Erster Distrikt?An der Offire »on S. W.

Arnold in besagtem Distrikt.
Zweiter Distrikt?Am Lillibridge Hause in

besagtem Distrikt.
Tarbondale Township Distrikte.

Nordwest Distrikt?Am Powderly Schulhau«
in desagtem Distrikt.

Nordost Distrikt?Am No. ä öffentliche«
Schulhau« in besagtem Distrikt.

Dritter Distrikt ?Am Zarringto« Hill
Schulhau« i« besagtem Distrikt.

Tarbonbale Eich.
Erste Ward, Erster Distrikt-Am Hause «on

B. W. Dir in desagter ersten Ward.
Erste Waed, Dritter Distrikt?Am Erste

Ward Hotel, geeignet »on John Villen, in be-
sagter erste» Ward.

Zweite Ward, Erster Distrikt-Am Hause

"°Zweite Zu^ittr^i^iN-Am^Hause
Hause

Am
«on Eapt. M. Flynn, in besagter dritte« Ward.

Dritte Ward, Zweiter Distrikt -An der Of-

«on M, Larki«, in besagter dritte« Ward.
Vierte Ward, Erster Distrikt?Am Hause

«on Wittwe P. Farrell, in besagter «inte»
Ward.

' Vierte Ward, Zweiter Distrikt-Am Haust
! »on A. Battle, i» besagter »ieiten Ward.

Vierte Ward, Dritter Distrikt?Am Hause
von Peter Doughertp, inbesagte, »ierte« Ward.

Ward, Erster Distrikt?Am Bunnr«

s Fimfte Ward? Zweiter Dtstrlkt?Am Hause
t besagler fünften

Sllfton Township Distrikt.

r ship."
To«i»gton Township Distrikt.

. Am Dale«ille Townhau« in besagten Town-
ship,

Dickson Titp Borough Distrikte,
! Erste Ward?Am Schulhau« an der Sar-

bondale Landstraße, zwischen Prieeville »nd
. Dickson Tith, in besagter Ward.

Zweite Ward?Am Schulhau« No. 2, in
Z besagter Ward.

Dunmore Borough Distrikte.
Erste Ward?Am Schulhau« an Blakelp

, Straße, in besagter Ward.
- Zweite Erster Distrikt?Am Hause

Zweite Ward, Zweiter Distrikt?Am Hause
«on M. D. Fieer, in besagter Ward.

Dritte Ward, Erster Distrikt?Am Hause
»on grau A, Bursche», in besagter Ward.

Dritte Ward. Zweiter Distrikt?Am Hause
Dritte Ward," Dritter Hause

«on August Wahler«, inbesagler Ward.
Vierte Ward?Am gewöhnliche« Platze zurAbhaltung von Wahlen in besagter Ward.
Fünfte Ward?Am Hause von P. Tlmlin,

Sechste Ward, Erster Distrikt-Am Hotel
von Jakob Smith, in besagter Ward.

Sechste Ward, Zweiter Distrikt?Am öffent-
lichen Schulhau«, in besagter Ward.

D««ning Borough Distrikt.
Am öffentliche« Schulhau«, in desagtem

Distrikt.
gell Township Distrikte.

Erster Distrirt ?Am Toal Brook Schulhau«,

Zweiter Distrikt?Am Simpso« Schulhau«,

Dritter Distrikt-Am Tlinto« Schulhau«,
in besagtem Townshsp.

Glenburn Borough Distrikt.
Am Hall Schulhau«, In besagtein Boeough.

Gouldsboro Borough Distrikt.
Am Schulhau« in besagtem Borough.

Greenfield Township Distrikt.
Am Greenfield Townhau«, in besagtem

Township.
Jefferson Township Distrikt.

Am Schulhau« bekannt al« da« Red Oak
' Schulhau«, in besagtem Township.

Jermpn Borough Distrikt.
Am Hause «on John H. Solomon, in be-

> sagte« Borough.
Lackawanna Township Distrikte,

i Nord Disteikt?Am Schulhau« No. Z, in
. besagtem Noed Distrikt.

Süd Distrikt?Am Schulhau« No. 4, t«
besagtem Süd Distrikt.

West Distrikt?An der Osstee der Moofle
Puioer To, in besagtem West Distrikt.

Ost Distrikt?Am No.! Schnlhau«, i» be-
- sagtem Ost Distrikt.
t Nordost Distrikt?Am Hause »o« Thristian
t Zame«, in besagtem Distrikt,

l LaPiume Borough Distrikt.

' rough/ ' l g Bo

, Mabiso« Township Distrikt.

> Mapoille Borough Distrikt,
Am Schulhau« in besagtem Borough.

' Newton Township Distrikt.
> Am Hause »on Thauneep Sheewood, in be-
> sagten Township.

Nord Abington Township Distrikt,

ship.
B . sS >» To«»

Old Zorge Township Distrikte.
Erster Distrikt?Am gewöhnliche» Platze zurAbhaltung von Wahlen, i» desagtem Distrikt.
Zweiter Distrikt?Am Hause »on I. M.Kehr, in besagtem Township.
Dritter Distrikt?Vi» No. 4 Schulhau«, in

V?erter vlstrt^?Am Store »on John A.
Wood, inbesagten Disteikt.

Olpphant Borough Distrikte.
Erste Ward?Am gewöhnlichen Sttinmpiatze

in besagter fünften Ward.
Zweite Ward?Am Hotel »on Wm. Mahon,

in besagter zwtiten Ward.
Dritte Ward?Am Hotel »o» Mr. Flpnn,

in desagter dritte» Ward.
Ra«som Township Distrikt.

Am Hause »on Samuel Bo«burg. in besag,
tein Township.

Roaeing Brook Township Dlstrtkt.
Am Schulhau» i« besagtem To»«ship.

Scott Township Distrikt.
Am Hmise »on William MeLaughli«, in

Seranton Sit» Distrikte.
Erste Ward, Erster Distrikt-Am Brist»!

Erste Ward, Zwtiter Distrikt-An Broma-
«'« Schuhmacherwerkstätte, «25 Ost Marke»
Straße, in besagter Ward.

Erste Ward, Dritter Distrikt?Am Haus»
»on Da»ib Huahe«, Ecke N. Main »ad Par-
ker Straße, In desaater Ward.

Zweite Erster H»«,I

Waid.^^w^ttr' Ha-se

°°Zw^t»Ward^'D"itt'er^istrM?A^Gwre
°°D?i?tt Ward-Am HauseÄa
in besagter dritte« War».

vierte Ward, Erper Distrikt?A« vause
früher de« Ben Smith, ia besagtem Distrikt.

Vierte Ward, Zweiter Distrikt?«« Hanse
»on Sha«. W. D»berr», t« besagtem Distrikt.

Fünfte Ward, Erster Distrikt?Au der Of-
günste Waid, Zweiter' Distrikt?A? ten-

''Erster »m Hanse

Sechste Ward, Zwtiter Distrikt?A« Hanse
«on Frau Margaret MeDonongh, in besagter
Ward.

Siebente Warb, Erster Distrikt?Am St»re
»on F. W. Winter, in besagter Ward.

Siebente Distrikt?An dem

Achtt Ward/ E?fttt°ÄstrM?Am Sample.
Zimmer vom Forest Hau«, in besagter Ward.

Achte Zweii^Distrikt? Am Seran-
°

Neunte' A« M. T.
Keller'S Wagenwerkstätte, in desagter Ward.

Neunte Ward, Zwtiter Distrikt?Am Stire
»on Clark Lowr», Eckt Adams Avenue und
Olive Straße, in besagter Ward.

Zehnte Ward?Am Hause»»» Wm, Stein,
in besagter Ward.

Elfte Ward, Erster Distrikt-Am Hotel »»«
George Mirtz, in besagter Ward.

Elfte Ward, Zweiter Distrikt-A« der Osfie»
»on Aldermann Robli»-, in bksagttr Ward.

Elfte Ward, Dritter Distrikt?Am H«t«I »»tl
Philip Graf, in besagter Warb.

Zwölfte Ward, Erster Distrikt-Am Hanse
»on Martin Lovelle, in besagter Warb.

Zwölfte Ward, Z»eiter Distrikt?Am Hause
»»» Robert Atkinson, in besagter Ward.

Dre^ehnti^Ward? Am Hanse früher dem

> Pierzehnte Ward, Erster Distrikt?Am Hause
von Sheffield Reynolds, in besagter Ward.

r Vierzehnte Ward, Zweiter Distrikt?Am
Trnckhause der Seranton Hake» und Leiter

t So., in besagter Ward.
- Fünfzehnte Ward, Erster Dlftrikt-An Wii-

l liams'Sloregebaude an Main Aoenue, ia be-
> sagter Ward.

Fünfzehnte Ward, Zweiter Distrikt?Am
> gellows Gebäude, Ecke S. Main und Luzerne

Sechzehnte Ward, Erster Distrikt?An der
Wagenwerkstatte »on A. R. G»uld, Linden

. Straße, in besagter Warb
Sechzehnte Äard, Zwtüer Distrikt?An dem

Sieben,ehnte Ward, Erster Distrikt?ln
dem der Slark k S«o»er Fabrik a«st»ße«den
Gebäude, in besagter Warb.

St«benzeh«te Ward, Zweiter Distrikt-Am
' St»re «on H. Miller, an Madison Avenue, in
' besagter Ward.

Achtzehnte Ward?Am Hanse »»n Ära«
' O'Bople, in besagter Ward.

Neunzehnte Ward, Erster Distrikt?An dem
Hause »on John S. Dippre, in besagter Ward.

, Neunzehnte Ward, Zweiter Distrikt?Am
Hause »on Jakob Fries, in besagter Warb,

r Neunzehnte Ward, Dritter Distrikt?Am
Hause »o« James MeSuiune«, Ecke Crowne Avenue und Beechstraße, in besagter Ward.

Zwaazigste Ward, Erster Distrikt?An dem

Zwanzigste Ward, Zweiter Distrikt-Amr Hause »on Frank Miller, in besagter Ward.
Einundzwanzigste Ward, Erster Distrikt?-

i An der Office »on James Meae«, N. Mai«
und Ridge Straßen, in besagter Ward,

i Einundzwanzigste Ward, Zweiter Distrikt?
Am Hause von Ann Jone«, in besagter

, Ward.
Süd Abington Township Distrikt.

> der Dn E»an«, in Clark «

Spring Brook Township Distrikt.
Am Scott Schulhause, in besagtem To»«-

shi».
> Wa»erl» Borough Distrikt.

Am Wa»erl» Bandgebäude, an Ehurchstraße,
in besagtem Borough.

' Winton Borough Distrikte.
Erster Distrikt?Am öffentliche« SchulhauseNo, t, im besagten Distrikt.
Zweiter Distrikt?Am Haus« »on Zame« I.

Lawler, t« besagtem Distrikt.
Und ich mache ferner bekannt nnd gebe Nach-

. richt, wie durch die 13. Sektion der Akt» »o«

2.^Juli IBW ?Daß jede^Person,

ob deaufteagter Stelleinhaber »der Nichtsein
k jetzt oder welcher angestellt wird, unter den

legi«lati»en, gerichtlichen »der erekuti»en De-

porirltm Distrikts und auch daß jede« Mitglied

Stleet oder Common Council einer Stadt,
Commissär irgend eines inkorporirtenDistrikte«,
gesetzlich »»fähig ist, zur selbe» Zeit da« Amt et-
»e« Wahlrichter«, Inspektor« oder Clerk« in ir-
gend einem Wahldistrikte diese« Staate« z»
begleiten, nnd daß kein Wahlinspektor »der
Richter »der irgend et« Wahlbeamter amt«be-
rechtigt ist, und nicht für ihn gestimmt werde«
soll."

Ferner in dee 4. Sektion der Akt» der
Staat«gesetzgebung, b»«amt, ?Ein» Akte, wilch«

sich auf Wahlzwtcke und andtee Zweck« bezieht",
angenommen den tk. Apeil, 1874, ist e« be-
stimmt, daß die »oebenannte t3. Sektton »ich«so verstanden sein soll, daß st» »tun» Offizikr
de« Militär« »dir eine« Boro«gh Beamte« »er-
wehrt, al«

ziellen Wahl"di?e«^Staate«," »beespe-

Ferner, in der 5. Sektion der Akte »»« »t>.
Januar, 1574, ist e« destimmt, daß jede Ge«.

eal und spezielle Wahl de« Morgen« um 7 Uhr
eröffne» sei, und ohne Störung »der Vertagung
di« 7 Uhr Abend« dauern soll, um welche
Stunde die Slimmplätz« geschlossen werde»
sollen.

heü nicht einer sol-

Ferncr, daß im Fall da« Gericht seit letzter
Wahl in SUmmplätze»

>und»rt u»d »inundmunzig, in drm
und stchjkhuie« Jahre der Unabhängigkei« der
Ver. Staaten.

EharleS Robioso«,
Scheriff'S Offlee, Sera»!»», Pa., 1 . ...

25. September, 1891. / 5""»-
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